
Beschluss: 

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, dass das Projekt Inklusion ohne Beteiligung der 

Verwaltung vorangebracht wird. Frau Gembler, Herr Heider, Herr Noll und Frau Werth 

übernehmen die Aufgabe der Fortführung des Projektes Inklusion. Seitens der Verwaltung 

werden für die Treffen Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt. Die Einladung zu einem ersten 

Treffen wird die Verwaltung nach entsprechender Mitteilung durch Frau Werth übernehmen. 

Über die Ergebnisse der Tätigkeiten der neuen Arbeitsgruppe ist im Ausschuss zu berichten. 

 


